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Mit Feuerwehr-Taxi
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Bewegungscheck
Das Balancieren fällt
Schülern schwer.

Jahresvogel
Das Braunkehlchen hat
spezielle Anforderungen.

Neues Wohnen in altem Haus
Hofgeismar unterstützt Sanierung denkmalgeschützter Bauten in Altstadt

stehen auf der To-Do-Liste.
Die Arbeiten sollenmöglichst
zum Jahresende 2023 abge-
schlossen sein.
DemEigentümerWolfgang

Annecke ist dieser Zeitplan
durchaus als ambitioniert be-
wusst: „Möglicherweise wird
es auch noch ein paar Wo-
chen im Jahr 2024 bis zur Be-
zugsfertigkeit erfordern.“
Die Städtebauförderung in

Hofgeismar läuft seit 2017
und ist auf zehn Jahre ange-
legt, in Ausnahmefällen auch
noch etwas länger.

tty

Das bedeutet, dass der sti-
listisch unpassende aufge-
setzte obere Teil des Anbaus
wieder abgebrochen wird.
Am Ende sollen in dem sa-
nierten Haus zwei Mietwoh-
nungen entstehen. Die obere
wird eine Dachterrasse erhal-
ten, die untere eine normale
Terrasse.
Laut Wolfgang Annecke

muss die gesamte Haustech-
nik erneuert werden, was
Elektrik, Wasserinstallatio-
nen und Heizung betrifft.
Auch Dämmung, Fußböden,
Bäder, Isolierung und Dach

durch das aus dem Jahr 1910
stammende Wohngebäude
schnell klar. Etagentoiletten,
veraltete Haustechnik und
fehlende Dämmung der Ge-
bäudehülle sind dabei nur ei-
nige der vielen Baustellen.
Durch nicht denkmalgerech-
te An- und Umbauten wurde
das Gebäude zum Ende des
20. Jahrhunderts umgestal-
tet. Bei den geplanten Arbei-
ten sollen der ursprüngliche
Grundriss und die Außenhül-
le in Abstimmung mit der
Denkmalpflege wiederherge-
stellt werden.

Vorzügen des zufuß erreich-
baren zentralen Versorgungs-
bereichs profitieren“, meint
Bürgermeister Busse erfreut.
In dieser Woche wurde die

Modernisierungsvereinba-
rung als vertragliche Grund-
lage für die Förderung über-
geben. Dabei machten sich
Busse und Lindemann vorOrt
ein Bild vom aktuellen Zu-
stand und den geplanten
Maßnahmen.
Dass die Bauarbeiten ein

Vielfaches an Aufwand ge-
genüber einemNeubau erfor-
dern, wurde bei einem Gang

denkmalgerecht moderni-
siert und instandgesetztwird.
Damit dies leichter fällt,

wird das Vorhaben von der
Stadt Hofgeismar unter Ein-
satz von Städtebaufördermit-
teln als sogenannte Einzel-
maßnahme mit einem Zu-
schuss von 85 000 Euro unter-
stützt.
„Es entsteht moderner

Wohnraum in einem histori-
schen Gebäude in direkter In-
nenstadtlage. So können at-
traktive Wohnungen zur Be-
lebung beitragen und die
neuen Bewohner von den

Hofgeismar – Das Wohnen in
alten, denkmalgeschützten
Häusern ist oft eine Heraus-
forderung, auch finanziell.
Die Stadt Hofgeismar wirbt
für das Wohnen in der Alt-
stadt, weil Projekte auch be-
zuschusst werden können.
Als aktuelles Beispiel haben
Bürgermeister Torben Busse
und Bauamtsleiter Dirk Lin-
demann jetzt das Haus Schüt-
zenhagen 11 in der Kernstadt
vorgestellt, das als eingetra-
genes Kulturdenkmal vom
neuen Eigentümer Wolfgang
Annecke umfassend und

Abgenutzt: Das Innere wird voll saniert.

Großprojekt der Stadtsanierung: Das Wohnhaus Schützenhagen 11 in Hofgeismar wird aufwändig saniert. Die Aufsto-
ckung am Anbau links wird abgetragen, darauf entsteht eine Dachterrasse. Fotos: Thomas Thiele/Stadt Hofgeismar

Erfreut über Konzept: Bauherr Wolfgang Annecke, Dirk Lin-
demann (Bauamt), Bürgermeister Torben Busse.

Hörakustik &
Augenoptik

Schützeberger Str. 61
34466 Wolfhagen
J05692 997157

Autohaus Fiege GmbH&Co. KG
Dragonerstr. 15 · 34369 Hofgeismar

Tel.: 05671 99689-0 · Fax: 05671 99689-9
E-Mail: info@autohaus-fiege.de

www.autohaus-fiege.de

Dieser 7-sitzige Fullsize SUV von DFSKwird Sie
begeistern. Gehobene exklusive Ausstattung in guter
Qualität zum tollen Preis.
Fahrzeugpreis 25.465,00 €
Fracht-/Überführung 990,00 €
Zulassung 190,00 €
Angebotspreis 26.645,00 €
WLTPKraftstoffverbrauchundEnergieeffizienz:Verbrauchkombniert:9,8L/100kmCO2-Emission
kombiniert:222g/km,Energieeffizienzklasse:F,Schadstoff-klasse:Euro6d.AufGrundlagederge-
messenenCO2-EmissionunterBerücksichtigungderMassedesFahrzeugsermittelt.

Fengon 580

VON SONNTAG 29.01.2023
BIS FREITAG 03.02.2023

Angebot gilt nach Gutscheinvorlage vor der Bestellung.
Bei Bestellung von 2 Hauptgerichten ist das günstigere/gleich-
wertige geschenkt! Zu jedem Gericht muss mindestens ein Getränk
bestellt werden. Nicht mit anderen Rabattaktionen kombinierbar.
Gutschein gilt für Gerichte bis 20 € und nicht außer Haus.

Karriere mit
Herz und
Hand

BEGATEX –
ihr Profi für
GARDINEN und
SONNENSCHUTZ
in HOFGEISMAR

Öffnungszeiten: Montag – Freitag 9:30 – 13:00
nachmittags und samstags nach Vereinbarung
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Es fehlt Chemie
Lieferengpässe bei Klärwerken

Kreis Kassel – Den Klärwerken
fehlt es an Chemie. Auch im
Kreis Kassel wird dies zuneh-
mend zu einem Problem. Der
Grund: Die Klärwerke benöti-
gen Fällmittel zur chemi-
schen Reinigung des Abwas-
sers. Wegen der hohen Ener-
giekosten wird seit Monaten
weniger Salzsäure produ-
ziert, dies beeinflusst die Pro-
duktion von Eisen- und Alu-
miniumsalzen. Sie werden in
den Klärwerken zur Bindung
von Phosphaten im Abwasser
benötigt, um Verunreinigun-
gen aus dem Wasser zu ent-
fernen.
Der Mangel an Fällmitteln

zeichnete sich bereits vergan-
genes Jahr ab -– die Klärwerke
haben auf die aktuelle Situa-
tion reagiert und Lösungen
gesucht: Die Lage im Klär-
werk Hofgeismar sei zwar ak-
tuell nicht kritisch, jedoch
angespannt, teilt Bauamtslei-
ter Dirk Lindemann mit. „Im
vergangenen halben Jahr gab
es bei den Fällmitteln leichte
Lieferverzögerungen.“ Auf-
grund der guten Planung ha-
be man die Lagerbestände si-
chern können. Wegen man-
gelnder Verfügbarkeit muss-
te vergangenen November

dennoch auf andere Fällmit-
tel umgestellt werden: An-
statt Aluminiumchlorid wird
im Werk nun Aluminiumsul-
fat genutzt – neben dem her-
kömmlichen Eisen-III-Chlo-
rid. Nach Angaben des Klär-
werks sind noch etwa 27 Ton-
nen Eisen-III-Chlorid und 13
Tonnen Aluminiumsulfat auf
Lager. Diese Fällmittel wür-
den noch 15 Wochen rei-
chen, sagt der Bauamtsleiter.
Ähnliche Probleme hatte

die Kläranlage Wolfhagen:
„Ende September hatte das
Klärwerk Probleme, Fällmit-
tel zu beschaffen“, sagt Ab-
wassermeister Martin Schü-
ler. Vor der Krise nutzte das
Klärwerk als Fällmittel Eisen-
III-Chlorid.
„Die Firma, die uns bis dato

mit den Chemikalien ver-
sorgte, konnte nicht liefern“,
sagt Schüler. Aktuell werde
das verunreinigteWasser mit
Aluminiumsulfat behandelt.
Das Klärwerk besitze 25 Ton-
nen Fällmittel, das für die
nächsten acht Wochen rei-
che.
Da die Lieferengpässe mitt-

lerweile überstanden seien,
solle wieder auf Eisen-III-
Chlorid umgestiegenwerden.

Trotz Lieferengpässen
konnte die Kläranlage Lamer-
den einen Fällmittelmangel
umgehen, berichtet der tech-
nische Betriebsleiter Frank
Leisen. „Die Kollegen haben
umsichtig bestellt.“ Der Vor-
rat an Eisen-III-Chlorid und
Aluminiumchlorid reiche bis
Oktober.
Ganz anders sieht die Lage

in Baunatal aus: Nach Anga-
ben des Klärwerkes gibt es
keinenMangel an Fällmitteln
zu verzeichnen. Dies wurde
von den Lieferanten noch-
mals bestätigt. red

Hofgeismarer Anlage nutzt 160 Tonnen im Jahr
Nach Angaben des Klärwerks Hofgeismar werden pro Jahr
ungefähr 160 Tonnen Fällmittel benötigt. Die Anlage nutzt
für die Reinigung des Abwassers zwei Sorten. Fällmittel sind
Eisen- oder Aluminiumsalze, die zur Phosphatbeseitigung in
die Belebungsbecken gegeben werden. Bei der chemischen
Reinigung binden die Eisen- oder Aluminiumsalze die im Was-
ser gelösten Phosphate. Diese sinken als Feststoffe zu Boden
und mischen sich mit Klärschlamm. sli

Balancieren fällt Schülern schwer
Wolfhager Grundschüler machen beim Hessischen Bewegungscheck mit

Kinder zu mehr Sport und
Vereinsengagement zu ver-
helfen. „Ein solches offiziel-
les Schreiben gibt vielleicht
noch einmal einen besonde-
ren Schub.“
Auch Michael Siegmund

wünscht sich mehr Vereins-
eintritte und dass das Pilot-
projekt fortgesetzt wird. Er
betont, wie wichtig die Zu-
sammenarbeit von Schulen
und Vereinen für die Bewe-
gungsförderung bei Kindern
ist. Denn: „Die flächende-
ckende Einführung schuli-
scher Ganztagsangebote hat
zur Folge, dass Kinder ihre
Nachmittage zunehmend in
der Schule verbringen.“
Damit das klappt, sind er

und die speziell geschulten
Testhelfer weiter unterwegs.
Die Wolfhager Schule ist die
29. Grundschule in Stadt und
Landkreis Kassel, die sie besu-
chen. Immer sind sie auf der
Mission, Kinder für Sport zu
begeistern. Das scheint auch
zu funktionieren. „Mirmacht
das Spaß“, berichtet die acht-
jährige Lia. Auch wenn man-
ches nicht einfach ist, wie die
anstrengende Rumpfbeuge.
In Zukunft wolle sie noch
mehr Sport machen, zum
Beispiel Fußball im Verein
spielen.

Kontakt: Ansprechpartnerin für
Grundschulen, die teilnehmen
wollen, ist Heike Sokoll. Kontakt
per E-Mail unter h.sokoll@sk-regi-
on-kassel.de und telefonisch un-
ter 05 61/4 50 69 66. Weitere In-
fos auch auf hessischer-bewe-
gungscheck.de

was das Kind besonders gut
kann“, sagt Siegmund. Auch
eine Empfehlung gibt es, wel-
che Sportarten dem Kind lie-
gen oder guttun könnten.
„Die Zusammenarbeit von

Schulen und Vereinen läuft
hier schon gut“, sagt Lehrerin
Strobel über Wolfhagen. Der
Bewegungscheck sei trotz-
demwertvoll. Zum einen auf-
grund des unvoreingenom-
menen Blicks von außen auf
die Schüler. Zum anderen sei
die Ansprache und Einbezie-
hung der Eltern wichtig, um

furt.“ Denn vom Sportwissen-
schaftlichen Institut wurde
der Bewegungscheck entwi-
ckelt, von drei hessischen
Sportkreisen umgesetzt und
vom Hessischen Innenminis-
terium unterstützt. Gefördert
wird das Projekt von der Un-
fallkasse Hessen (UKH) und
der Barmer Ersatzkasse.
An der Uni werden die Da-

ten anonymisiert analysiert
und gehen an die Sportkreise
zurück. „Die Kinder bekom-
men im Anschluss eine Ur-
kunde. Da steht zumBeispiel,

gebnisse werden via Tablet
dokumentiert und mit Daten
zu Alter, Größe und Gewicht
ergänzt. „Ausgewertet wer-
den die Ergebnisse dann an
der Goethe-Universität Frank-

Bewegungscheck. Denn eine
der zwölf Aufgaben ist das
aus dem Absprung Vorwärts-
rollen. „Hier werden alle Kör-
perpartien bewegt und getes-
tet“, sagt Siegmund. Die Er-

Wolfhagen – „Den Slalom mit
dem Ball fand ich am bes-
ten“, sagt Jonte und zeigt auf
eine der Stationen, die an die-
sem Tag in der Sporthalle an
der Wolfhager Grundschule
aufgebaut sind. Wie fast alle
Drittklässler der Schule
macht der Neunjährige mit
beim Hessischen Bewegungs-
check. Die Ziele: motorische
Stärken und Schwächen so-
wie konditionelle Fähigkei-
ten zu testen und Kinder
nachhaltig für Bewegung und
Sport zu begeistern.
Das ist auch nötig, da sind

sich Michael Siegmund vom
Sportkreiskreis Region Kassel
und Schulsportkoordinatorin
Doreen Strobel einig. „Koor-
dinationsübungen und allge-
mein solche, bei denen ver-
schiedene Dinge gleichzeitig
gemacht werden müssen, fal-
len vielen Kindern schwer“,
sagt Siegmund. Die Kinder
würden unsportlicher.
Dies bestätigt Strobel: „Vie-

len Kindern fällt es heute
zum Beispiel schwer, auf ei-
nem Bein zu stehen. Sie ha-
ben Probleme mit dem
Gleichgewicht.“ Auch gelinge
längst nicht jedem eine Rolle
vorwärts.
Das sieht man auch beim

Ihr fällt das Gleichgewichthalten nicht schwer: Lia zeigt auf der umgedrehten Bank, was sie kann. Ihre Klassenkameraden
Emilie (von links), Janne, Jonte und Eloid schauen zu, genauso wie Michael Siegmund vom Sportkreis, Lehrerin Doreen
Strobel und Wolfhagens Sportcoach Heiko Weiershäuser. FOTO: MICHAELA PFLUG
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Mit Feuerwehr-Taxi zum Patienten
Sander Brandschützer haben Zubringer-Dienst für Notarzt übernommen

südlichen Altkreis weiter ver-
bessert“, sagt Oliver Lenz, der
allerdings auch weiß, dass
seinen Leuten durchaus auch
mal Touren bis in einen
Nachbarkreis blühen kön-
nen,wenn dort Hilfe benötigt
wird.
Notarzt Paul Gloria Andrez

war inzwischen bereits drei
Mal mit dem roten Taxi zu
Einsätzen unterwegs. Für die
Wehr hat er nur lobende
Worte: „Ich wurde sehr herz-
lich aufgenommen, und es
läuft alles sehr kollegial.“
Und dass er Teil dieser Ge-
meinschaft sein dürfe, in der
er sich „pudelwohl fühlt“, ha-
be für ihn auch noch einen
weiteren wichtigen Effekt: Es
helfe ihm, den in Sand Zuge-
zogenen, dabei, hierWurzeln
zu schlagen. red

sierung“, sagt Lenz. Zwölf
Einsatzkräfte kamen dann
zusammen, die jetzt für den
Fahrdienst zuständig sind.
Setzt nun die Leitstelle ei-

nen Sammelruf an die Reser-
ve der Notärzte ab, die mit ei-
nem kleinen Meldeempfän-
ger ausgerüstet sind, und
Paul Gloria Andrez ist nicht
gerade in Kassel im Dienst,
sondern zuhause verfügbar,
muss er zunächst bei der Leit-
stelle telefonisch zusagen,
ehe der Notarztzubringer der
Sander Wehr mit dem Gerä-
tewagen Nachschub ausrückt
und ihn abholt.
„Die notärztliche Versor-

gung wird damit im Wolfha-
ger Land und vor allem im

gleich bereit, jetzt musste
nur noch geklärt werden, wie
er zum Einsatzort und von
dort wieder zurückkommt.
So kam dann Bad Emstals Ge-
meindebrandinspektor Oli-
ver Lenz mit seiner Truppe
ins Spiel. Mit dem habe er
dannKontakt aufgenommen,
„und von der ersten Sekunde
an war klar, dass beide Seiten
Interesse haben.“
Lenz hat erst mal abge-

klärt, ob sich genügend Leute
als Fahrer zur Verfügung stel-
len würden und die Thema-
tik vorgestellt. „Das müssen
erfahrene Leute sein und am
besten selbst Feuerwehrsani-
täter oder beruflich in der
Pflege. Das war meine Priori-

seler Klinikum. Zu seinem
Job gehört der Dienst auf Sta-
tion, aber auch die Tour als
Notarzt in Kassel.
Der Impuls, sich als Notarzt

in seiner Freizeit für Hinter-
grunddienste zur Verfügung
zu stellen, sagt Paul Gloria
Andrez, sei vom Ärztlichen
Leiter Rettungsdienst, Tors-
ten Müller, der für Stadt und
Landkreis zuständig ist, ge-
kommen. Der habe ihm ge-
sagt, dass im Bereich Schau-
enburg, Bad Emstal und
Naumburg die Besetzung
noch etwas lückenhaft sei,
wenn die regulären Notärzte
im Einsatz sind und ein wei-
terer Patient dringend Hilfe
brauche. Gloria Andrez war

Bad Emstal – Wenn es zum
Einsatz geht, wenn Men-
schen dringend auf Hilfe an-
gewiesen sind,müssen Feuer-
wehrleute nicht zur Eile ge-
trieben werden. Wie man
Tempo und Sicherheit bei der
Anfahrt zum Einsatz idealer-
weise austariert, wissen die
routinierten Fahrer der Weh-
ren nur zu gut. Und damit
empfehlen sich die Piloten
der Abteilung Brandschutz
auch für einen ganz besonde-
ren Service, der nun auch von
Bad Emstal aus geleistet wird:
einen Notarzt ohne Zeitver-
lust zum Patienten zu chauf-
fieren.
Der besondere Fahrdienst

ist immer dann bei medizini-
schen Notfällen gefragt,
wenn der reguläre Notarzt
für den Altkreis, der an der
Wolfhager Klinik stationiert
ist, schon im Einsatz ist und
auch der in Kassel stationier-
te Rettungshubschrauber
Christoph 7 mit seinem Not-
fallmediziner bereits andern-
orts Hilfe leistet. Dann näm-
lich, sagt Sabrina Onimisch-
ewski, Leiterin des Notarzt-
standorts Wolfhagen, alar-
miert die Kasseler Leitstelle
„ins Blaue“, dass ein weiterer
Notarzt benötigt wird. Ange-
sprochen sind dann Notfall-
mediziner im Hintergrund,
die im Wolfhager Land woh-
nen, und sich genau für die-
sen Fall zur Verfügung ge-
stellt haben.
Zu ihnen gehört seit kur-

zem Paul Gloria Andrez. Der
Mediziner mit portugiesi-
schen Wurzeln ist mit einer
Bad Emstalerin verheiratet.
2018 hat das Paar in Sand ge-
baut, und seither wohnen sie
auch hier. Der 38-Jährige ar-
beitet als Anästhesist im Kas-

Notarzt Paul Gloria Andrez mit einem Teil seines Zubringer-Teams. Von links: Stefan Buben-
hagen, Nadine Kaiser, Björn Lubach, Dominik Schmidt (am Steuer), Stephan Sonnenschein,
Mike Bohlander und Patrick Bubenheim. Das neue Angebot verbessert vor allem im südli-
chen Altkreis Wolfhagen die Notarztversorgung. FOTO: NORBERT MÜLLER

Azubis haben das Sagen
In der Raiffeisenbank übernehmen für zwei Tage die Azubis

Sie sagt, die Mitarbeiter, die
normalerweise im Service ar-
beiten, würden sich durch
die Aktion heute hauptsäch-
lich um Sacharbeit küm-
mern. „Unsere Auszubilden-
den sollen im Kundenservice
einmal die volle Verantwor-
tung übernehmen. Wir wol-
len unseren Azubis zeigen,
dass wir ihnen vertrauen.“
Bei Ingolf Zinke kommt das

gut an. Der 72-Jährige sagt:
„Dass die jungen Mitarbeiter
heute übernehmen, finde ich
hervorragend.“ Am Donners-
tag werde die Aktion, die in
Wolfhagen bisher die erste
ihrer Art war, mit einer ande-
ren Gruppe von Auszubilden-
den wiederholt, kündigt Aus-
bildungsleiter Deniz Kalkan
an. red

kommen: Beispielsweise ver-
einbaren sie Termine, tätigen
Überweisungen oder helfen
beimOnline-Banking. AmEn-
de bekommt jeder Kunde ei-
ne Tüte Popcorn in die Hand
gedrückt.
Einer der Auszubildenden

ist Nabil Belarbi. Der 22-Jähri-
ge sagt: „Normalerweise se-
hen wir den Kundenservice
nur von außen.“ Der Kunden-
kontakt sei für ihn und die
anderen Auszubildenden des-
halb eine neue Herausforde-
rung. Ganz auf sich allein ge-
stellt seien sie dabei aber
nicht. Sollten Fragen auftre-
ten, könnten sich die Auszu-
bildenden noch Unterstüt-
zung holen, sagt Belarbi. Giu-
lia Rudolph ist Mitarbeiterin
im Marketing und Vertrieb.

Wolfhagen – Als Ingolf Zinke
(72) am Dienstag den Haupt-
sitz der Raiffeisenbank Hes-
sen-Nord in Wolfhagen be-
tritt, ist einiges anders. „Ich
habe mich schon ein wenig
gewundert“, berichtet der
Bankkunde lachend.
Mitten im Büro steht zwi-

schen gelben Luftballons eine
Popcornmaschine und hinter
den Schreibtischen sind un-
gewöhnlich viele junge Ge-
sichter zu sehen. Ausbil-
dungsleiter Deniz Kalkan er-
klärt: „Heute übernehmen
drei unserer Auszubildenden
und eine Praktikantin die Lei-
tung im Service.“
Für die Auszubildenden be-

deutet das, sie kümmern sich
um jegliche Anliegen, mit de-
nen die Kunden auf sie zu-

Kunde Ingolf Zinke (links) und Auszubildender Nabil Belarbi: Im Hauptsitz der Raiffeisenbank
Hessen-Nord kümmerten sich die Azubis um den Service. FOTO: MAIKE LORENZ

Anzeige

Ich will im Winter nicht frieren!
Zusatzheizung unter der Decke

unabhängig heizen mit Infrarot Heizung unter der Decke

Fast jeder sucht Alternativen
beim Heizen.
Der schnelle Umbau oder eine
Erneuerung der Heizungsanlage
scheitert oft an der Verfügbarkeit
neuer, energiesparender Anlagen
und an langfristig ausgebuchten
Handwerkern. Das Lagerfeuer im
Wohnzimmer ist bekanntlich keine
Option, scheidet also auch aus.
Was lässt sich alternativ und unab-
hängig zu Gas- oder Ölheizungen
einbauen? Wie wäre es mit einer
Infrarotheizung? Infrarot sorgt für
behagliche Wärme. Wie bei Son-
nenstrahlen spürt die Haut diese
Wärme sofort. Herrlich! Auch
für Hausstauballergiker. Infraro-
theizungen können elegant unter
Spanndecken „versteckt“ werden.
Plameco bietet Dir eine neue,
glatte Decke mit integrierter LED-
Beleuchtung und Infrarotheizung.
Morgen schöner wohnen – ohne

Frieren und Bibbern. Deine Decke
mit Infrarotheizung können wir
noch in diesem Winter montieren.
Ruf an oder besuche unsere Aus-

stellungen
in Kassel
oder
Bad Hersfeld.

Umzüge zum Festpreis, Haushalts-
auflösungen, Seniorenumzüge
 05 61-89 99 90

Küchen und Bäder Studio Gerhold GmbH
Immenhausen/Holzhausen | Kasselweg 1 | Tel. 0 56 73 / 38 28

www.kuechen-gerhold.de

3 5 J A H R E K Ü C H E N

Wir liefern kleine und große
Küchen-Konzepte...

40

aus Holz oder Metall, für innen oder
außen, für Alt- oder Neubau
Breitenbacher Weg 9, 36179 Bebra

Telefon 06622 9261-0, www.variotreppen.de

Eisenbahnen, Autos, Zubehör kauft:
Raabe‘s Spielzeugkiste, Wilhelmsthaler Str. 11,

34379 Calden, Telefon 05674 8234317
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Jahresvogel ist nur Gast im Kreis
Das Braunkehlchen hat spezielle Anforderungen an seinen Lebensraum

Einzeln oder in kleinen
Trupps sind die Braunkehl-
chen mit Glück unter ande-
rem dort während ihrer Zug-
zeit zu beobachten. Sie ma-
chen Rast an „unordentlich“
wirkenden Flächen, die ih-
nenNahrung bieten. Gern sit-
zen die Vögel auf Zaunpfäh-
len, an alten hohen Pflan-
zenstängeln – wenn die ste-
hen bleiben durften – und im
Herbst auch auf Rapsstop-
peln. In der Roten Liste der
deutschen Brutvögel 2020
wurde die Art als stark ge-
fährdet aufgeführt.
Helfen könne man den

Braunkehlchen, wenn man
beim Einkauf auf regionale,
ökologisch produzierte Le-
bensmittel zurückgreife, teilt
der Landesverband Hessen
im Naturschutzbund mit.

red

Nachbarkreises, unter ande-
rem in einem Naturschutzge-
biet in den Ederauen bei Al-
lendorf/Eder. Bis jetzt wartet
Schmidt aber vergebens auf
einen Zuzug.
Im Schutzgebiet Glocken-

born mit seinen Uferstreifen,
Gebüschen und Weiden fin-
den Braunkehlchen aus
Schmidts Sicht einen geeig-
neten Lebensraum. Welche
Bedeutung das Gebiet hat,
zeigt die Zahl der Vogelarten,
die dort brüten und rasten.
Etwa 40 Brutvogelarten ha-
ben Beobachter in den ver-
gangenen Jahren gezählt. Ins-
gesamt wurden mehr als
160 Arten registriert. Zu den
Brutvögeln zählten bis vor ei-
nigen Jahren die seltenen
Blaukehlchen – entfernte
Verwandte der Braunkehl-
chen.

zehn Jahren keine Bruten im
Kreis aufgeführt. Die von den
Braunkehlchen bevorzugten,
kaum genutzten Wiesen ge-
be es im landwirtschaftlich
intensiv genutzten Nordhes-
sen kaum noch, ergänzt
Haag. Solche Flächen wurden
unter anderem in Mahdwie-
sen für Silage umgewandelt.
Im Werra-Meißner- und im

Schwalm-Eder-Kreis habe es
bis vor Jahren noch kleine Be-
stände gegeben. Einige weni-
ge Paare verzeichne das Por-
tal Ornitho fürWaldeck-Fran-
kenberg. Von dort hofft Ste-
phan Schmidt auf eine Be-
siedlung des Glockenborns.
Eine renaturierte Bachaue
zwischen Korbach und Wal-
deck sei als möglicher Le-
bensraumnicht weit entfernt
vom Glockenborn. Bruten
gibt es im südlichen Teil des

Glockenborn gehört zu den
wenigen Flächen im Kreis,
die den Ansprüchen des
Braunkehlchens genügen.
Die etwa 14 Zentimeter

großen Vögel brauchen
feuchte, extensiv genutzte
Wiesen. Dort könnten sie
zum Beispiel an Uferstreifen
ihre Nester bauen. Solche Le-
bensräume gab und gibt es in
der Region nur selten. Deswe-
gen geht der Vellmarer Vo-
gelkundler Hellwig Haag da-
von aus, dass das Braunkehl-
chen auch früher nur gele-
gentlich in der Region zu be-
obachten war.
Im Portal Ornitho, in dem

Vogelkundler bundesweit Be-
obachtungen eingeben, ist
die Brut bei Deisel nur bei
ganz genauem Hinschauen
zu finden. Ansonsten sind
dort für die vergangenen

Kreis Kassel – Der Vogel des
Jahres 2023 ist im Landkreis
Kassel eigentlich nur ein
Durchzügler: Vor allem im
Naturschutzgebiet Glocken-
born macht das Braunkehl-
chen während der Zugzeit
Station.
Regelmäßig kann Stephan

Schmidt den Wiesenvogel
dort im Frühjahr und Spät-
sommer beobachten. Nur ei-
ne Brut imNaturschutzgebiet
Stahlberg/Hölleberg bei Dei-
sel im Jahr 2020 ist bekannt.
In einer öffentlichen Wahl
war das Braunkehlchen zum
Vogel des Jahres gekürt wor-
den.
Schmidt, der das Natur-

schutzgebiet für die Stadt
Wolfhagen betreut, würde
sich freuen, wenn die Vögel
dort nicht nur Rast machten,
sondern auch brüteten. Der

Das Naturschutzgebiet Glockenborn: Stephan Schmidt, Mitarbeiter Stadt Wolfhagen, will
dort Lebensraum für Braunkehlchen schaffen. FOTO: BERND SCHÜNEMANN

Der Vogel des Jahres 2023 ist das Braunkehlchen.
FOTO: ARNO WEBER/ARCHIV

Bergfink und Buntspecht machen sich in Hessen rar
Erste Zahlen der Stunde der Wintervögel des Nabu – Meldungen heute noch möglich

rückgingen. Die Stunde der
Wintervögel fand bereits
zum 13. Mal statt. mel

Info: Beobachtungen können
noch bis heute, 16. Januar, ge-
meldet werden: per App unter
nabu.de/vogelwelt oder unter na-
bu.de/onlinemeldung.

heutigen Art der Landwirt-
schaft für die Feldsperlinge
schlechter bewohnbar.“
Auf den ersten drei Plätzen

liegen wie im vergangenen
Jahr Haussperling, Kohlmeise
und Blaumeise, wobei die
Zahlen der Kohlmeise um 16
Prozent gegenüber 2022 zu-

ßer wurden ebenfalls weni-
ger häufig gezählt. Der Grund
könnte das Mastjahr sein.
„Es gibt besonders viele

Baumfrüchte im Wald, und
die Vögel haben dort so viel
Nahrung, dass sie weniger in
unsere Siedlungen kom-
men.“ Sehr viel häufiger als
2022 wurde in Hessen die
Türkentaube gemeldet: ein
Plus von 45 Prozent. Sie zeigt
insgesamt eine ansteigende
Tendenz in letzten Jahren.
„Als Profiteur steigender
Temperaturen brütet die Art
wahrscheinlich immer er-
folgreicher in den warmen
Sommern“, vermutet Bernd
Petri, stellvertretender Lan-
desvorsitzender des Nabu
Hessen. Auch der Zaunkönig
wurde mit einem Plus von 45
Prozent deutlich häufiger ge-
zählt. Die Zahlen von Grün-
finken und Stieglitzen zeig-
ten ebenfalls ein deutliches
Plus von 15 bis 32 Prozent.
Die Zählergebnisse der Am-
seln (minus 22 Prozent) und
Feldsperlinge (minus 23 Pro-
zent) hingegen sind rückläu-
fig.
Der Rückgang der Feldsper-

ling-Sichtungen steht im Zu-
sammenhang mit dem Rück-
gang der Brutbestände. Petri
stellte dazu fest: „Der Feld-
sperling lebt auf artenrei-
chen Wiesen und an Wald-
rändern. Diesen Lebensraum
macht der Mensch mit der

Auch die Sichtungen fielen
bisher etwas magerer aus als
in den Vorjahren. So wurden
mit im Durchschnitt 32 Vö-
geln pro Garten weniger ge-
meldet als 2022. Damals wa-
ren es 35 Vögel.
„Wie wir bereits vermutet

hatten, haben sich typische
Wintergäste aus Nord- und
Osteuropa, wie der Bergfink,
weniger häufig am Futter-
haus gezeigt als letztes Jahr.
Vermutlich sind sie aufgrund
des milden Winters in ihren
Brutgebieten geblieben“, sagt
Eppler. „Typische Waldvogel-
arten wie Buchfink, Eichelhä-
her, Buntspecht und Kernbei-

Wolfhagen – Kein Schnee und
Frost, dafür graues Regenwet-
ter über fast ganz Hessen.
„Das wenig zu Vogelbeobach-
tungen einladende nasse
Wetter hat sich auch auf die
Teilnehmerzahlen ausge-
wirkt“, zieht der Landesvor-
sitzende des Naturschutz-
bunds Deutschland (Nabu),
Gerhard Eppler, eine erste Bi-
lanz der laufenden Zählung.
„Bisher haben etwa 6650

Menschen über 157 600 Vö-
gel bei uns gemeldet. Da hof-
fen wir noch auf viele Nach-
meldungen, die bis Montag,
16. Januar, gemacht werden
können.“

Seltener an der Futterstelle im Garten zu sehen: der Bunt-
specht. Foto: Reinhold Hocke/nh
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XXLXXL
flohmarkt

Vellmar Herkules Center
am 29.01.29.01.

Flohmarkt in den Messehallen
Kassel am 04./05.02.04./05.02.

Töpfermarkt 6
34369 Hofgeismar

Mo.–Fr. 10.30–15 Uhr,
Sa. 10.30–13 Uhr

• Goldschmuck • Altgold
• Zahngold (auch mit Zähnen)
• Gold- und Silbermünzen
• Gold- und Silberuhren

(Markenuhren)
• Silberbesteck (auch Auflage)

• Tafelsilber
• Zinn (nur mit Stempel) SOFORT BARGELD

GOLD
ANKAUF
HOFGEISMAR

0173 5762768

Angebot
31.01.–

03.02.2023

Aus der Region – für die Region!
Gutes vom Lande im Hofgut

Hofladen.
Aus unserer Hofgut Landwirtschaft
Lachsbraten 100 g 1,39 €
Dünne Rippchen 100 g 0,50 €
Leberkäse
versch. Sorten 100 g 1,29 €
Kl. Jagdwurst +
Mortadella 250 g 3,30 €
Pfefferschinken 100 g 1,99 €
Aus eigener Herstellung:
Mini Stracke im Glas 140 g 6,10 €

Öffnungszeiten Gärtnerei
Mo., Di., Mi., Do. 8.00–16.00 Uhr

Fr. 8.00–14.00 Uhr
Telefon: 05671 508011-00

Öffnungszeiten Hofladen
Di., Mi., Do. 8.00–13.00 Uhr

Fr. 8.00–14.00 Uhr
Telefon: 05671 508011-01

Schützenhofweg 17
34369 Hofgeismar

E-Mail:
bestellungen.hofladen@bdks.de
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In sieben Schritten zur Rente
So bereiten Sie den Ruhestand vor

ständler einen formellen
Rentenantrag einreichen.
Das geht nach den aufwendi-
gen Vorbereitungen relativ
einfach, weil die Formalien
und das Versicherungskonto
bereits geklärt sind. Benötigt
werden unter anderem die
Rentenversicherungsnum-
mer, Angaben zur Kranken-
kasse, Personalausweis, Steu-
er-ID und IBAN.
Terminierung: Die DRV

empfiehlt, den Antrag drei
bis vier Monate vor dem an-
gepeilten Ruhestandsdatum
zu stellen. „Damit die Rente
garantiert im ersten Renten-
monat ausgezahlt wird“, er-
läutert Pottin. Die Rente
kann zwar auch drei Monate
rückwirkend beantragt wer-
den, aber dann fließt das
Geld ebenfalls erst nachträg-
lich.

Schritt 6: Auf den
Rentenbescheid
warten
Sicher ist die Rente, sobald

der Rentenbescheid im Brief-
kasten liegt. Danach können
angehende Ruheständler be-
ruhigt dem Büro und dem Be-
trieb den Rücken kehren.
Terminierung: Das Schrei-

ben sollte etwa einen Monat
vor dem Ruhestand da sein.
„Wenn nicht, nachhaken“,
sagt Scherfling.

Schritt 7: Den
Ruhestand genießen
Der Rentenbescheid ist ein-

getroffen und die erste Ren-
tenzahlung auf dem Konto:
Der neue Lebensabschnitt
kann beginnen.

tmn

beginn seien diese kaum auf-
zufangen.
Sein Tipp: Wer größere

Geldbeträge - etwa aus Ries-
ter-Vertrag und Lebensversi-
cherung - erwartet, sollte mit
dem Steuerberater reden und
sich Gedanken über Anlegen
oder Ausgeben machen.

Schritt 4: Mit dem
Arbeitgeber sprechen
Es existiert keine Pflicht,

den Chef über den geplanten
Ruhestand zu informieren.
Bescheidwissen sollte er oder
sie dennoch. Deshalb sollten
angehende Rentner das Ge-
spräch suchen. Das sei vor al-
lem angebracht, wenn je-
mand trotz Rentenbezug wei-
terarbeiten wolle oder der Ar-
beitgeber von sich aus Inte-
resse daran bekunde, so Silke
Pottin.
Verbraucherschützer

Scherflingweist aufModalitä-
ten im Arbeitsvertrag hin.
Dort könnte stehen, ob das
Arbeitsverhältnis automa-
tisch mit Rentenbeginn en-
det oder der Arbeitnehmer
kündigen muss. In dem Fall
sei die Kündigungsfrist zu be-
achten.
Terminierung: „Erst mit

der DRV alles klären, dann
mit dem Arbeitgeber reden“,
meint Scherfling. Spätester
Termin sollte der der Kündi-
gung sein.

Schritt 5: Rente
beantragen
Heute letzter Arbeitstag,

morgen kommt automatisch
die Rente aufs Konto? Ganz
so geht es nicht. Vielmehr
müssen angehende Ruhe-

land berechtigen. Ergebnis ist
die Bruttorente. Von ihr ge-
hen Beiträge zur Kranken-
und Pflegeversicherung so-
wie eventuell Steuern ab.
Terminierung: Sobald die

Kontenklärung erfolgt ist.

Schritt 3: Finanzielle
Situation sondieren
Parallel machen potenziel-

le Ruheständler Kassensturz.
Welche Kosten sind da, wel-
che fallen in Zukunft an?Was
kommt demnächst rein? Auf
der Habenseite können ne-
ben der Rente Sparguthaben,
Lebensversicherungen und
Riester-Rente sowie betriebli-
che Altersvorsorge stehen.
Hinzu kommen Minderaus-
gaben, wenn Fahrkosten und
manche Versicherung weg-
fallen.
Andererseits gilt es, den Be-

darf zu betrachten. „Will ich
reisen, den Garten genießen,
größere Anschaffungen täti-
gen oder neben der Rente
hinzuverdienen?“, listet Ralf
Scherfling von der Verbrau-
cherzentrale Nordrhein-
Westfalen in Düsseldorf auf.
Ein weiterer Aspekt ist das
Wohnen. Wie hoch ist die
Miete? Existiert Eigentum,
das bei Bedarf verkauft und
die Einnahme verlebtwerden
kann?
Terminierung: Spätestens

ein Jahr im Voraus, optimal
mit Anfang 60. „DieDaten für
den neuen Lebensabschnitt
sind dann einigermaßen ver-
lässlich, und man kann Stell-
schrauben nutzen, um even-
tuellen finanziellen Proble-
men vorzubeugen“, begrün-
det Scherfling. Nach Renten-

als auch zuwelchenKonditio-
nen. Außerdem enthält das
Schreiben den Versiche-
rungsverlauf. Das sind die
Zeiten, die bei der Rente mit-
zählen und somit bares Geld
wert sind.
Angehende Ruheständler

sollten die Unterlagen auf
Fehlzeiten prüfen, damit sie
Lücken durch das Nachrei-
chen von Zeugnissen oder an-
deren Nachweisen schließen
können. Je länger man mit
dieser Kontenklärung wartet,
„desto größer wird der Auf-
wand zur Beschaffung der
Nachweise“, sagt Silke Pottin
von der DRV.
Terminierung: Kontenklä-

rung und Beratung sind min-
destens ein Jahr vor Beginn
des neuen Lebensabschnitts
ratsam. So bleibt Luft zum
Füllen von Lücken.

Schritt 2: Rente
ausrechnen lassen
Auf Antrag angehender

Rentnerinnen und Rentner
rechnet der Versicherungs-
träger aus, wie hoch das Ru-
hestandsgeld in etwa sein
wird. Basis sind die über die
Kontenklärung dokumentier-
ten Rentenzeiten.
Vor dem Antrag sollte sich

jeder noch einmal beraten
lassen, empfiehlt Pottin. Et-
wa zu den Abschlägen, die
bei früherem Rentenbeginn
anfallen, zu möglichen Aus-
gleichszahlungen und zur
steuerlichen Absetzbarkeit.
Thema können aber auch im
Ausland erworbene Renten-
zeiten sein, die entweder
durchgerutscht sind oder
zum Rentenbezug im Aus-

Einfach so vonheute aufmor-
gen in den Ruhestand wech-
seln? Ganz so leicht sollte
man sich den Wechsel aus
dem Arbeitsleben nicht vor-
stellen. Hier lesen Sie, was
vorab zu tun ist.
In Rente gehen: Über das

Wann undWiewird politisch
wieder viel diskutiert. Künf-
tig gilt das reguläre Eintritts-
alter von 67 Jahren. Vielewol-
len ihren Ruhestand jedoch
früher genießen. So oder so
haben angehende Rentnerin-
nen und Rentner einiges zu
erledigen, bevor das erste Ru-
hestandsgeld aufs Konto
kommt. Ein Überblick in sie-
ben Schritten.

Schritt 1: Rentenkonto
klären
Wer sich mit dem Gedan-

ken an die Rente trägt, der
stellt sich wahrscheinlich zu-
allererst die Frage, ob er oder
sie sich ein Ausscheiden aus
dem Arbeitsleben finanziell
leisten kann und ab wann die
Rentenvorschriften den Weg
raus aus dem Job erlauben.
Letzteres hängt vom Alter ab.
In der Regel kann ein An-
spruch auf Altersruhegeld
frühestens ab 63 Jahren be-
stehen. Ersteres ist eng mit
der Rentenhöhe verknüpft.
Diese Angabe liefert in den
meisten Fällen die Deutsche
Rentenversicherung Bund
(DRV) in Berlin.
Sie schickt gesetzlich Versi-

cherten vom 55. Lebensjahr
an alle drei Jahre die soge-
nannte Rentenauskunft zu.
Darin steht sowohl, wann je-
mand in Rente gehen kann

Sie wollen den Ruhestand in vollen Zügen genießen? Dann sollten Sie sich gut vorbereiten. FOTO: HAUKE-CHRISTIAN DITTRICH/DPA/DPA-TMN

Wann Bauherren
ihren Bau

schützen sollten
Vertrauen ist gut, Kontrolle
ist besser: Dazu raten Bau-
sachverständige beim priva-
ten Hausbau im Winter. Der
Bau sollte vor Wind, Regen,
Schnee und Frost geschützt
werden, sonst drohen schlim-
me Schäden.
„Bauherren sollten sich

deshalb in den nächsten Wo-
chen nicht allein auf die Sorg-
falt ihrer Baufirmen verlas-
sen, sondern prüfen, ob ihr
Rohbau ausreichend ge-
schützt ist“, rät Marc Ellinger
vom Verband Privater Bau-
herren (VPB). Gegebenenfalls
sollte man Folien besorgen
und die neuralgischen Punk-
te abdecken.
Zwar ist der Schutz vor

Winterwitterung meist Auf-
gabe der Baufirmen, aber
nicht immer werden die ver-
traglichen Verpflichtungen
eingehalten, so der VPB. Geht
die Baufirma Hinweisen der
Bauherren nicht nach, sollte
man notfalls selbst tätig wer-
den. „Das lohnt sich, denn im
Rohbau steckt bereits der Lö-
wenanteil des Eigenkapitals
der zukünftigen Bewohner“,
so der Bausachverständige El-
linger. tmn

Keimlinge bei
Kartoffeln

unterdrücken
„Nach der Ernte behandelt“ -
dieser Hinweis stand bislang
auf der Verpackung von Kar-
toffeln, wenn das Keimhem-
mungsmittel Imazalil zum
Einsatz kam. Doch das Mittel
ist seit 1. Januar 2023 nicht
mehr zugelassen. Deshalb
findet man diese Kennzeich-
nung auf Kartoffeln nicht
mehr oder nur noch auf Rest-
beständen. Darauf weist die
Verbraucherzentrale Bayern
hin.
Werden Kartoffeln nun

nach der Ernte nicht mehr
mit Mitteln behandelt, die
das Keimen unterdrücken
und sie so länger haltbar ma-
chen? Doch. Dafür zugelas-
sen sind nunnur nochGrüne-
Minze-Öl, Ethylen, Malein-
säurehydrazid und 1,4-Dime-
thylnaphthalin.
Für diese Substanzen be-

steht allerdings keine Kenn-
zeichnungspflicht, sagt Sabi-
ne Hülsmann, Ernährungsex-
pertin bei der Verbraucher-
zentrale. Für Bio-Speisekar-
toffeln seien nur Ethylen und
Grüne-Minze-Öl erlaubt. Sabi-
ne Hülsmann empfiehlt, Kar-
toffeln grundsätzlich vor
dem Verzehr zu schälen.

tmn

1 Jahr Preisgarantie!
Jetzt Planungstermin mit unseren Küchenprofis vereinbaren.

Möbelkreis Waldeck GmbH & Co. Ausstattungshaus KG
Sachsenhäuser Str. 18 · 34497 KB-Meineringhausen
Di-Fr 9 - 18 Uhr, Sa 9 - 17 Uhr, Mo geschlossen

Einfach Termin mit unseren Küchenprofis unter
05631 / 9587-66 vereinbaren. Oder QR-Code
scannen und direkt Termin anfragen.

Detlef BeckerAntonius Schäfers Jens Gleisner Karl Klaus Klebig Lukas BischofClaudia KlebigAndré ReuberHolger Strassmann Korbach-Meineringhausen · www.moebelkreis.de
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SMS aus dem All
Wie Smartphones bald mit Satelliten funken

ner der größten Halbleiter-
hersteller der Welt, hat auf
der CES mit Snapdragon Sa-
tellite Hardware und einen
ähnlichen Dienst vorgestellt.
Mit den Chips der zweiten

Generation der Snapdragon-
8-Plattform sollen Hersteller
Satellitenfunk in ihre
Smartphones einbauen kön-
nen. Qualcomm nutzt für
den Versand das L-Band des
Iridium-Satellitensystems im
niedrigen Erdorbit, für Notru-
fe setzt man auf Technik von
Garmin. Neben Smartphones
könnten künftig auch Note-
books, Tablets, Autos oder an-
dere vernetzte Geräte mit
den Satelliten funken.
Abo-Preise für die Satelli-

ten-SMS beginnen bei 5 Euro
Zu Preisen hält sich Qual-

comm bedeckt. Man sieht
sich als Technologielieferant.
Was die Hersteller mit der
Hardware und dem Angebot
für eigene Services gestalten,
bleibt ihnen überlassen.
Bei Bullitt ist man da schon

weiter. Je nach Anzahl der
monatlichen Nachrichten
sind Abos zwischen monat-
lich knapp 5 und 30 Euro ge-
plant. 250 Nachrichten im
Jahr kosten knapp 60 Euro.
Empfänger zahlen nichts,
auch die Antwort per Satellit
geht zulasten der Abonnen-
ten. tmn

städter. Aber schon bei Wan-
derungen abseits der Städte,
im Urlaub, auf Segeltouren,
in den Bergen oder - wie hier
in der Wüste - könnte man
im besten Fall mit Freunden
und Familie in Verbindung
bleiben. Oder im schlimms-
ten Fall Hilfe rufen.
Bullitt-Gründer Richard

Walton nennt weitere Szena-
rien: Rettungskräfte, die auf
Verbindung angewiesen sind.
Oder Millionen US-Bürger,
die während des letzten Hur-
rikans in Florida für Tage oh-
ne Strom und Mobilfunknetz
waren.
Nicht zuletzt kann derWeg

über den Satellit gerade für
Flächenländer ein einfacher
Weg sein, Netzlöcher zu stop-
fen und sich teure Infrastruk-
tur zu sparen. Ist kein Funk-
mast vorhanden, weicht man
auf den Satellit aus. Und die
SMS sind erst der Anfang.
Walton nennt im Gespräch
ambitionierte Ziele. In zwei
Jahren sollen Sprachanrufe
möglich sein. Auch Daten-
übertragung ist geplant.
Bullitt ist mit dem SMS-Ser-

vice über Satellit nicht allein.
Apple lässt die aktuellen
iPhone 14 mit Globalstar-Sa-
telliten kommunizieren.
Aber momentan nur für Not-
rufe und Positionsangaben.
ChipherstellerQualcomm, ei-

Dienst setzt auf gemeinsam
mit Chiphersteller Mediatek
entwickelte Hardware und ei-
ne App namens Bullitt Satelli-
te Messenger. Elektronikher-
steller können das lizenzie-
ren und in ihre eigenen Gerä-
te einbauen.
Dass ein Smartphone In-

marsat-Satelliten in 36 000Ki-
lometern Entfernung anfun-
ken kann, liegt am Mediatek-
Chip im Inneren. Er sendet
Signale im L- und S-Band. Mo-
mentan sind SMSmit 144 Zei-
chen möglich, außerdem
Notrufe auf Textbasis. Und
man kann Nachrichten nicht
nur senden, sondern auch
empfangen.
Kein Dienst für den tägli-

chen Einsatz im Alltag
Der SMS-Versand klappt

unter den Testbedingungen
in der Wüste an einem wol-
kenlosen Tag zuverlässig.
Knapp 20 Sekunden beträgt
die Laufzeit. Laut Bullitt
braucht man nur freien Blick
zum Himmel. Besteht dann
kein Kontakt über das Mobil-
funknetz, verbindet sich der
Messenger mit dem Satellit.
Empfänger erhalten die Satel-
liten-SMS als normale Nach-
richten in ihrer SMS-App,
können die Bullitt-App he-
runterladen und antworten.
Und wer braucht sowas?

BSC ist kein System für Groß-

Mit Bullitt und Qualcomm
zeigen auf der CES gleich
zwei Hersteller Wege für den
Nachrichtenversand per Sa-
tellit. Sie könnennicht nur ei-
nen Notruf absetzen, son-
dern sollen auch SMS versen-
den. Und das ist erst der An-
fang.
Man muss nicht unbedingt

in die Wüste fahren, um kein
Mobilfunknetz zu haben.
Auch etwa in der Eifel, im
Brandenburgs Norden oder
im Segelboot auf der Ostsee
ist kein Handyempfang ein
bekanntes Phänomen. Doch
hier in der Wüste im Westen
der Casino-Stadt Las Vegas
können wir trotzdem SMS
verschicken.
Ohne Verbindung zumMo-

bilfunknetz funkt das
Smartphone vom britischen
Hersteller Bullitt einen Satel-
liten im geostationären Orbit
an. Bullitt Satellite Connect
(BSC) heißt das System, was
hier im Rahmen der Technik-
messe CES vorgestellt wird.

Versorgungslücken
schließen
Bullitts Satellitenservice

soll noch im ersten Quartal
2023 verfügbar sein. Und die
Engländer beschränken sich
nicht auf den Einbau in Gerä-
ten wie dem Outdoor-
Smartphone Moto Defy. Der

Richard Wharton ist einer der
Mitbegründer der Bullitt-
Group.
Bullitt-Mitbegründer Collin
Batts (links) zeigt zwei der
von Bullitt hergestellten Mo-
torola Defy Telefone mit Sa-
tellitenfunk.

FOTOS: ZACHARIE SCHEURER/DPA-TMN

IHR WOCHENHOROSKOP

WIDDER 21.3.-20.4. Beklagen Sie sich nicht, wenn es um
Sie herum etwas stiller zugeht, tanken Sie stattdessen neue
Energie für den nächsten Ansturm. Der kommt garantiert.

STIER 21.4.-21.5.Warum trauern Sie noch immer einer Sa-
che hinterher, die Sie nicht mehr ändern konnten? Blicken
Sie nach vorn: Es gibt doch wahrlich genug zu tun!

ZWILLING 22.5.-21.6. Vertrauen Sie sich ruhig einem Men-
schen an: Er wird Sie nicht hängen lassen, sondern alles
tun, um Ihnen in der vertrackten Situation beizustehen.

KREBS 22.6.-22.7. Deutliche Tendenzverbesserung auf dem
Liebesbarometer. Einsatz und Ausdauer haben sich ge-
lohnt. Genussmenschen wie Sie kommen auf ihre Kosten.

LÖWE 23.7.-23.8. Sie stehen unter psychischem Stress. Es
fällt Ihnen schwer zu akzeptieren, dass nicht alle Menschen
von Ihren Vorschlägen begeistert sind.

JUNGFRAU 24.8.-23.9.Mit Frohsinn kommen Sie auch in
einer schwierigen Situation gut über die Runden: Behalten
Sie Ihre gute Stimmung bei, dann kann nichts schief gehen.

WAAGE 24.9.-23.10. Gefahren könnten durch Leichtsinn
und Unaufmerksamkeit auftreten. Wer hat Ihnen nur so den
Kopf verdreht, dass Sie jetzt so unkonzentriert sind?

SKORPION 24.10.-22.11. Sie dürfen nicht immer gleich
aufbrausen. Zumal Ihr Zorn bisweilen Menschen trifft, die
mit der eigentlichen Sache gar nichts zu tun haben.

SCHÜTZE 23.11.-21.12. Sie sollten es ruhiger angehen las-
sen und brauchen deshalb keinen Schaden zu befürchten.
Planloser Kräfteverschleiß bringt Sie nicht weiter.

STEINBOCK 22.12.-20.1. Jetzt wäre es gut, sich von einigen
unliebsamen Gewohnheiten zu verabschieden. Genügend
Unterstützung und den Willen haben Sie. Also los!

WASSERMANN 21.1.-19.2.Durch Ihre stille Beharrlichkeit
können Sie jetzt mehr Punkte sammeln, als wenn Sie mit
spektakulären Aktionen auf sich aufmerksam machen.

FISCHE 20.2.-20.3. Ihre Kondition ist einfach bombig:
Dadurch wird Ihre Freizeit bunt und spontaner. Übrigens:
Kleine Ruhepausen verlängern diese Phase noch …

Wieder fit und schwungvoll werden
(djd-k). Die Deutschen sind oft müde: Bei
einer Erhebung des Bettenherstellers Hilding
Anders gaben rund 60 Prozent der Befragten
an, sich an mindestens zwei bis drei Werktagen
pro Woche schläfrig und zu müde zu fühlen.
Auch nach einer durchgemachten Corona-
Erkrankung wird häufig noch von lang an-
haltender Schlappheit berichtet. Eine der Ur-
sachen kann eine unzureichende oder gestörte
Zellatmung sein. Stellt der Arzt keine anderslautende Diagnose, sollte
man jetzt vor allem versuchen, die Energiegewinnung in den Zellen zu
fördern. Dabei kann eine Nahrungsergänzung mit Enzym-Hefe, etwa das
Zell Oxygen plus von Dr. Wolz, helfen. Darin sind alle Stoffe enthalten,
die für eine gesunde Zellatmung notwendig sind: Aminosäuren, Vitami-
ne, Mineralstoffe und Spurenelemente sowie ein besonders reichhaltiges
Spektrum an bioaktiven Enzymen. Nähere Infos unter www.wolz.de.
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Mit Bürste und Öl
Fahrradkette richtig putzen und pflegen

Sollte das nicht reichen,
kann das Tuch leicht feucht -
nicht nass - gemacht werden
und mit ein paar Tropfen
Spülmittel versehen werden.
Das entfettet allerdings, so-
dass die Kette anschließend
umso gründlicher ge-
schmiert werden muss.
Für die Schmierung der

sauberen Kette sorgt Öl - da-
für nur spezielles Kettenöl
verwenden. Punktuell jedes
Kettenglied versorgen. Es gibt
neben den Tropfenapplikato-
ren auch Sprays, die aber
schwerer zu dosieren sind.
DennÖl darf nicht auf Brems-
scheiben oder Bremsflanken
kommen, da ansonsten die
Bremswirkung massiv beein-
trächtigt wird.
Nach rund 15 Minuten

überschüssiges Öl mit einem
Tuch abstreifen - fertig ist die
Reinigung der Kette. tmn

Die Fahrradkette freut sich
über regelmäßige Pflege. Das
beugt nicht nur Verschleiß
vor, so der ADAC. Sondern ei-
ne saubere Kette ist auch
leichtgängiger. Für eine
gründliche Reinigung rei-
chen bereits ein Baumwoll-
tuch, eine Bürste - etwa eine
alte Zahnbürste)- und Ketten-
öl aus.
Das Fahrrad auf Lenker und

Sattel umdrehen oder in ei-
nem Montageständer ein-
spannen. Groben Schmutz
mit der Bürste entfernen, da-
mit kommt man auch in die
Innenräume der Glieder. Da-
rin verkantete Steinchen
kann ein Zahnstocher lösen.
Im zweiten Schritt werden

die Arbeiten feiner. Die Kette
umfasst man mit dem Tuch
und lässt sie durch das Bewe-
gen der Pedale zwei, drei Mal
durch die Hand laufen.

Ein guter Tropfen: Mit speziellem Kettenöl läuft die Kette
nach der Reinigung wieder geschmiert. FOTO: CHRISTIN KLOSE/DPA-TMN

Familienanzeigen
zum günstigen Preis!
Bereiten Sie Ihren Lieben zu
Geburtstagen und Jubiläen
eine Freude mit einer
Glückwunsch-Anzeige in
den Heimatnachrichten.

Jetzt buchen unter:
hna-familienanzeigen.de
0800 203-4567 (gebührenfrei)

Oder geben Sie Ihre Familienanzeige in der HNA-
Geschäftsstelle Hofgeismar (Bahnhofstr. 6) auf.

Trendelburg

Liebenau Hofgeismar
Reinhardshagen

Grebenstein

Immenhausen
Calden

Zierenberg

Habichtswald
Wolfhagen

Breuna

Naumburg

Bad Emstal

Schön, dass es dich gibt!Dein Steffen

genieß den Tag, denn die beste Zeitist jetzt und heute.
Nimm dir Zeit für die Dinge,die dich wirkllich glücklich machen!

Liebe Katrin,

Alles Liebe
zum Geburtstag

Musterhausen, den 12. September 20..

Muster FR 5-12

Größe: 2 Spalten/
60 mm hoch

nur
72 €

Mit einer Grußanzeige
in den Heimatnachrichten
Hofgeismar-Wolfhagen
erreichen Sie über
40.000 Haushalte.

60 Jahre

Jörg und Claudia

Zu eurem

Gisela & Gerd
Muster

gratulieren wir von Herzen

und wünschen euch

weiterhin viele

schöne Jahre bei best
er

Gesundheit.

60. Hochzeitstag

Musterort, den 4. Juni 20..

Muster FR 5-32

Größe: 1 Spalte/
100 mm hoch

nur
60 €



Stellenangebote

Durch einen Nebenjob als Zeitungszusteller
verdienen Sie Ihr Geld an der frischen Luft.
Gesucht werden Zusteller/innen vor Ort (wohnhaft in der
direkten Umgebung des Verteilgebiets).
Sie sind dafür verantwortlich die HEIMAT-NACHRICHTEN
samstags zuverlässig an die Haushalte zu verteilen.
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Keine Kohle?
„Im Studium ist das Geld

häufig knapp.
Mit meinemNebenjob als
HEIMAT-NACHRICHTEN-

Zusteller finanziere
ichmeinen

Semesterbeitrag!“

Bewerben Sie sich jetzt:

Tel. 0561 203 1506
WhatsApp: 0151 61666277

“ BAD EMSTAL
“ BREUNA
“ CALDEN
“ GREBENSTEIN
“ HABICHTSWALD
“ HOFGEISMAR
“ IMMENHAUSEN

“ LIEBENAU
“ NAUMBURG
“ TRENDELBURG
“ REINHARDS-
HAGEN

“ WOLFHAGEN
“ ZIERENBERG

Wir suchen ab sofort
oder nach Vereinbarung einen

– Koch (m/w/d)

– Frühstückskoch (m/w/d)
Wir bieten Ihnen Kreativität im Job,

ein familiäres Umfeld,
gute Bezahlung

sowie kostenfreie Parkplätze.

Waldhotel Schäferberg, Espenau
Telefon 05673 9960 oder
info@schaeferberg.de

Bekanntschaften

Liebe Witwe Monika, 67 J., ehem. Ver-
käuferin, mit schöner vollbus. Figur. Bin
freundlich u. mag keinen Streit. Suche e.
einsamenWitwer bis 80 J.Wenn Sie auch
aufrichtig u. ehrlich sind, sind Sie bei mir
willkommen. Würde aber auf Wunsch
auch jederzeit zu Ihnen ziehen. Rufen Sie
schnell üb. PV an. Tel. 0176-34488463

Ursula, 74 J., liebev. Witwe, mit Körper
u. Geist jung geblieben. Ich mag Volks-
musik, fahre routiniert Auto, bin sauber
u. ordentlich. Es ist schade um jeden
Tag, den man alleine u. ohne Liebe ver-
bringt. Wäre umzugsbereit, wenn Sie es
ehrl. meinen. PV Tel. 0176-45986085

SERVICE

Ohne Augenzwinkern
In Geschäftsmails auf Smileys verzichten

„Ich würde zum Beispiel kein
Foto von mir in der Signatur
benutzen“, sagt Etikette-Ex-
pertin Droste. Ein Emblem
oder Firmenlogo in die Signa-
tur einzubinden sei dagegen
kein Problem. Übrigens: Für
Geschäftsbrief undGeschäfts-
mail gilt gleichermaßen: Ach-
ten Sie auf eine aussagekräfti-
ge Betreff-Zeile. Der Betreff
im Geschäftsbrief sollte in ei-
nem Satz zusammenfassen,
worauf sich das Schreiben be-
zieht. tmn

Grüßen“ schreiben. Die For-
meln „Viele Grüße“ oder „Lie-
be Grüße“ sind jedoch in ei-
nem Geschäftsbrief fehl am
Platz, so Droste.
Einen Unterschied zwi-

schen Geschäftsbrief und ge-
schäftlicher E-Mail gibt es
aber: Bei letzterer stehen die
Kontaktinformationen des
Absenders ganz am Ende -
nämlich in der Signatur.
Doch auch hier gilt die
Grundregel: Zu viel Schnick-
schnack besser weglassen.

Im Arbeitsalltag fliegen E-
Mails oft schnell hin und her.
Doch wer Angebote, Zusagen
und Co. per Geschäftsmail
statt klassischem Geschäfts-
brief verschickt, sollte nicht
zu locker schreiben.
Sie lassen sich mit nur ei-

nem Klick verschicken. We-
niger Mühe sollte man sich
mit geschäftlichen E-Mails
deshalb aber nicht geben.
Denn für sie gelten im Ge-
schäftsverkehr die gleichen
Standards wie für Geschäfts-
briefe. Darauf weist die Eti-
kette-Trainerin Lis Droste in
der „Deutschen Handwerks
Zeitung“ hin.
Smileys und Emojis haben

deshalb in E-Mails ebenso we-
nig etwas zu suchen wie im
geschäftlichen Brief. Ausnah-
men seien allenfalls in Ord-
nung, wenn der Absender
den Empfänger schon „seit
der Grundschule kennt“, so
Droste.
Auch bei der Anrede orien-

tiert sich die Geschäfts-E-Mail
am entsprechenden Brief.
Man beginntmit „Sehr geehr-
te“ beziehungsweise „Sehr
geehrter“. Die offizielle Ver-
abschiedung am Ende sollte
„Mit freundlichen Grüßen“
lauten. Wer es etwas lockerer
mag, kann auch „Mit besten

Auf Smileys sollte man in geschäftlichen E-Mails besser ver-
zichten. Denn hier gelten dieselben Stilregeln wie beim Ge-
schäftsbrief auf Papier. FOTO: ZACHARIE SCHEURER/DPA-TMN

Wie schwer sollte
die Decke sein?

Gewichtsdecken können uns
dabei helfen, nachts besser
zur Ruhe zu kommen. Mit
dieser Faustregel finden Sie
eine Decke mit dem passen-
den Gewicht.
Beim Kauf einer Gewichts-

decke wählt man am besten
ein Exemplar, das nicht zu
schwer ist. „Man sollte die Re-
gel einhalten, dass die Decke
nicht schwerer ist als zehn
Prozent des eigenen Körper-
gewichts“, sagt Prof. Martin
Grunwald, der das Haptik-
Forschungslabor der Univer-
sität Leipzig leitet. Dieser
Richtwert ist vor allem wich-
tig, wenn man nachts unter
der Decke schläft. Hinter-
grund: „Die Körperrotation
unter der Decke muss noch
möglich sein“, sagt Grun-
wald. Ist die Decke zu schwer,
wacht man beim nächtlichen
Umdrehen auf. tmn

Gemüse des Jahres
So blutet Rote Bete nicht

Scheiben oder kleine Würfel
schneiden oder raspeln. Das
Ganze zumBeispielmit Oran-
ge, Möhren und Apfel kombi-
nieren und als Salat servie-
ren.
- Carpaccio: Frisch schmeckt
Rote Bete auch hervorragend
als Vorspeise. Dafür die Knol-
le hauchdünn hobeln und als
Carpacciomit Rucola, Ziegen-
käse und Walnüssen servie-
ren. Apropos ausbluten: Die
Knollen färben stark ab, des-
halb sollte man bei der Verar-
beitung am besten Hand-
schuhe und eine Schürze tra-
gen. Übrigens: Der Verein zur
Erhaltung der Nutzpflanzen-
vielfalt hat die Knolle zum
Gemüse des Jahres gewählt -
und zwar für 2023 und 2024.

tmn

schreckt, kann sie leichter ab-
lösen.
- Ofengemüse: Die Knollen
schälen und in Stifte schnei-
den. Dannmit etwas Olivenöl
beträufeln und mit Salz und
Pfeffer würzen. Je nach Ge-
schmack passen auchKräuter
wie Rosmarin und Thymian
oder Curry gut dazu. Das Ge-
müse bei 180 Grad im Ofen
weich backen - das dauert je
nach Größe etwa 20 bis 30
Minuten. Zum fertigen Ofen-
gemüse schmeckt besonders
gut Hummus, Kräuterquark
oder ein Joghurt-Dip.
- Rohkost: Unter fließendem
Wasser die Rote Bete reini-
gen, den Wurzelansatz ab-
schneiden, dann die Knollen
dünn schälen. Je nach Ver-
wendung kann man sie in

sind ganzjährig erhältlich. Es
gibt sie im Laden auch vorge-
kocht und vakuumverpackt.
Dann halten sie natürlich
noch länger.

Tipps zur Zubereitung
- Beilage: Die Rote Bete mit
Schale ins Salzwasser geben.
Darauf achten, dass die Scha-
le unverletzt ist. Denn sonst
würden die Knollen laut BZfE
zu stark ausbluten. Je nach
Größe muss das Gemüse
dann etwa 40 bis 60 Minuten
kochen. Wer die Schale da-
nach mit kaltem Wasser ab-

vom Bundeszentrum für Er-
nährung (BZfE) heißt.

Tipps zum Kauf und zur
Lagerung
Wer frische Ware kauft,

sollte darauf achten, dass die
Knollen fest und prall sind.
Die Schale sollte glatt und un-
verletzt sein. Ungefähr zwei
Wochen lang ist Rote Bete
frisch haltbar, wenn man sie
im Gemüsefach des Kühl-
schranks lagert.
Die Hauptsaison für Rote

Bete reicht von September
bis März. Doch die Knollen

Eine gesunde Knolle, die viel
kann: Die Rote Bete wurde
zum Gemüse des Jahres ge-
wählt. Doch wie sorgt man
dafür, dass sie im Kochwasser
nicht zu stark ausblutet?
Und: Wozu schmeckt sie am
besten?
Ob frisch als Rohkost oder

gegart im Risotto, Püree oder
in der Suppe: Rote Bete ist in
der Küche vielseitig einsetz-
bar, kalorienarmund gesund.
Die Knolle enthält viele Nähr-
stoffe und ist zum Beispiel
reich an Vitamin B und C, Ka-
lium und Magnesium, wie es

Wer Rote Bete schält oder in Scheiben schneidet, sollte beim Zubereiten besser Handschuhe
tragen. FOTO: CHRISTIN KLOSE/DPA-TMN

Nicht hinter das Auto
So weisen Sie beim Parken richtig ein

der Fahrer in dem Moment
auf die Zeichen und Ansagen
des Einzuweisenden verlässt,
behält er nicht immer das
ganze Umfeld im Blick. Des-
halb sei es wichtig, als ein-
weisende Person nicht nur
den Abstand zum anderen
Auto zu kontrollieren, so
Chiellino. „Sondern es sind
auch die möglichen Hinder-
nisse im Umfeld zu erfassen
und zu kommunizieren.“

tmn

auf der Straße, empfiehlt der
ADAC.
Auf keinen Fall sollte sich

die einweisende Person vor
oder hinter das Auto stellen.
Hier besteht die Gefahr, ein-
geklemmt zu werden.
Beim Einweisen gilt: Lieber

mit Gesten, als mit dem
Mund arbeiten. „Alsomit den
Händen anzeigen und nicht
‘Geht noch!’ rufen“, sagt der
Verkehrspsychologe Ulrich
Chiellino vom ADAC. Da sich

Nahezu jedes moderne Auto
hat mittlerweile elektroni-
sche Parkassistenten. Den-
noch ist manchmal jemand
nötig, der in eine Lücke ein-
weist. Auf was ist dabei zu
achten?
Wer ein einparkendes Auto

einweist, sollte immer im
Blickfeld des Fahrers oder der
Fahrerin sein. Am besten
steht man dafür auf dem
Gehweg oder an der Seite des
Fahrzeugs, aber nicht mitten

Andrea, 57 J., mit braunen Haaren u.
schöner fraul. Figur. Bin natur-/musiklie-
bend, mag schmusen u. kuscheln, ge-
mütl. Fernsehabende, liebend gerne ko-
chen. Finde ich hier üb. PV e. lieben
Mann, der mit mir das Alleinsein been-
den will? Tel. 0152-24910120

Kartenlegerin Frau Lydia Lange
Termin unter WIZ 05542 6139708 o. 0152 21515244

Verkauf

Antiquitäten, Kunsttrödel & Spielzeug
Tel. 0561 498835

Größer - noch günstiger - schöner!
…hin zu…

Kimm!

Philippistraße 23
Viele Geräte mit kleinen Lackfehlern!

NORBERT KIMM
34127 Kassel • Telefon 8 70 03 96

www.hinzu-kimm.de

NEUE:
Wäschetrockner ab € 129,–
Waschmaschinen ab € 199,–
Geschirrspüler ab € 199,–
Einbauherd mit Cr.-Feld € 299,–

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

Ankauf

NEU - ABHOLSERVICE!

www.moneypoint-kassel.de
Friedrichsplatz 6 –3 0561-9701105

WIR HOLEN IHRE
GERÄTE BEI IHNEN

ZUHAUSE AB.

Ankauf Flohmarktartikel, Haushaltswaren,
Werkzeuge u. v. m., auch größere Mengen

Telefon 0173 2650986

Modelleisenbahn und Zubehör
gesucht. Telefon 05544 912031

Autoanzeigen

Wir kaufen Ihr Wohnmobil & Wohnwagen!
0800-186 00 00 (kostenlos)
www.ankaufwohnmobile.de

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03 94 4 - 36 16 0 -www.wm-aw.de. Fa.
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Rätselspaß am Wochenende

Von Spiel und Spaß
bis Schlosserlebnis

In und um Ellwangen warten auf Familien
viele Freizeitmöglichkeiten

plätze direkt an den Gewäs-
sern. Baden, Surfen oder
Bootfahren - alles ist dort
möglich. Ellwangen selbst
lockt mit einer malerischen
Altstadt, netten Cafés, inte-
ressanten Museen sowie his-
torischen Bauschätzen wie
der romanischen Basilika St.
Vitus auf dem Marktplatz
und dem fürstpröpstlichen
Schloss.
Urlaubstipps und Informa-

tionen gibt es unter
ellwangen-tourismus.de.

djd-k

Auch in diesem Jahr planen
viele wieder einen Urlaub in
der Heimat.Wer noch auf der
Suche nach einem lohnens-
werten Reiseziel für die Fami-
lienauszeit ist, sollte sich Ell-
wangen an der Jagst vormer-
ken.
Die schwäbische Kleinstadt

mit dem umliegenden Ell-
wanger Seenland bietet tolle
Highlights - für Wasserfans
und Wanderfreunde, Radaus-
flügler und Kulturliebhaber.
Im Ellwanger Seenland lie-
gen gleich sieben Camping-

Ellwangen an der Jagst ist eine charmante Stadt mit vielen
Bau- und Kunstschätzen. FOTO: JD-K/STADT ELLWANGEN/ANDI SCHMID

Spuren von Kelten und Römern
Der Rheinbogen lädt zu historischen Erkundungstouren ein

größten antiken Wasserlei-
tungstunnels der Römer. In-
fos unter erlebnis-rheinbo-
gen.de. djd

lohnen sich ein Spaziergang
durch die malerischen Gas-
sen und der Besuch einer Vi-
nothek sowie in Brey des

Der Rheinbogen ist die ideale
Region für Kultur- und Ge-
schichtsinteressierte. Denn
er steckt voller historischer
Sehenswürdigkeiten. Die
Stadt Rhens ist keltischen Ur-
sprungs und erlebte im Mit-
telalter ihre höchste Blüte.
Davon zeugt etwa der Kö-

nigsstuhl, ein steinerner
Achteckbau, an dem Kurfürs-
ten über die Königswahl ver-
handelten. Die Stadtmauer
ist in großen Teilen noch er-
halten. Ihr markantester Teil
ist der „Scharfe Turm“, einst
Späh- und Zollturm, später
Gefängnis- und Hexenturm.
Als besonderes Schmuck-
stück präsentiert sich das Al-
te Rathaus, das älteste Fach-
werkhaus der Stadt. In Spay

Die imposanten Fachwerkbauten in Spay sind charakteristisch
für die Orte am Rheinbogen.

FOTO: DJD-K/WWW.ERLEBNIS-RHEINBOGEN.DE/WILLI PROBSTFELD

Sterne auf La Palma
Teleskope wieder geöffnet

man sich vorab anmelden
muss. Das Mindestalter dafür
liegt bei sechs Jahren. Laut
Tourismusbüro haben Urlau-
ber die Wahl zwischen drei
Anbietern: Astronorte, Ad
Astra La Palma und AstroLa-
Palma.

Idealer Sternenhimmel
Die Unesco hat die Insel im

Atlantik 2012 zum „Starlight
Reserve“, also zum Sternen-
licht-Reservat, ernannt. Weil
die Bedingungen für die Be-
obachtung des Nachthim-
mels hier ideal sind. Auf La
Palma gibt es ein Gesetz ge-
gen die sogenannte Lichtver-
schmutzung. tmn

Auf der Kanareninsel La Pal-
ma können Besucher wieder
Weltraumteleskope von in-
nen besichtigen und in die
Arbeit von Astronomen ein-
tauchen. Das Observatorium
Roque de los Muchachos auf
dem höchsten Berg der Vul-
kaninsel hat seine Türen wie-
der geöffnet. Darauf macht
das örtliche Tourismusbüro
aufmerksam.
Zwischenzeitlich waren

das Forschungszentrum und
seine zahlreichen Teleskope
wegen Corona für Besucher
geschlossen. Jetzt kann man
dort tagsüber wieder an
knapp zweistündigen Füh-
rungen teilnehmen, für die

Seit über 60 Jahren geben die SOS-Kinderdörfer weltweit Kindern in Not eine Familie und ein liebevolles
Zuhause. Als SOS-Pate unterstützen Sie Ihr Patenkind, ein SOS-Kinderdorf oder eine Familie in Not.

sos-kinderdoerfer.de

EIN KIND KANN
SICH NICHT
SELBST HELFEN.

Schenken Sie ihm
eine Familie.

Werden Sie SOS-Pate!


